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Es brauchte mehr als 5( Jahre, Kıindheitserinnerungen AUS der Zeıt der
Schreckensherrschaft der Nazıs un Faschisten zuzulassen, hne VO  s ıhnen
erdrückt werden. Aldo Zagarnı schreibt S1e für seınen Enkel auf, W1e€e
INan eben erzählt, sprunghatt, 1er eıne Begebenheit, da eiıne andere, manch-
mal lustig, manchmal traurıg und schrecklich. Ofrt sınd die Erzählungen ei-
W as verwırrend, aber ımmer lebendig un: SpONTAN. Das Buch 1St poetisch,
geht leichtfüßig ber die erlebten Schrecken, Ängste un Gemeninheıiten hın-
WCS9 hne S1e J€ banalısieren, eıne Haltung, dıe 1Ur der einnehmen kann,
dem Deportatıon un Auschwitz CrSpart geblieben sınd
Die Famaiulie Zagamnı, der Vater Bratschist 1n Turın, die gescheite, lebenskluge
Mutter, Aldo und der fast gleichaltrıge Bruder Roberto, gehört ZUFTF Jüdı-
schen Gemeıinde Turıns. Als der Vater se1ne Stelle 1mM Orchester verliert, VCI-

sucht 1n Basel unterzukommen, aber eın Deutscher wiırd ıhm VOrTrSCZORCNH.
Als die Famılıe untertauchen mufß, werden Aldo und Roberto 1ın eınem Sale-
s1aner-Internat aufgenommen, S1e sıch wenıger kultivierten Bau-
ernkindern zuLl katholisch verhalten mussen. Die Geschichte mMI1t der verrate-
rischen Beschneidung tührt omıiıschen Sıtuationen. Die Patres tun ıhr
möglıches, die Buben VOT den Faschisten schützen. Als Turın bombar-
diert wiırd, flieht die Famılie 1ın eıne Kleinstadt, aber ıhre Päpiere sınd
schlecht gefälscht, und dıe Angst, entdeckt werden, 1St groß. Neben ber-
ZCUgZTIEN Faschisten treffen S$1Ee autf mutige, hıltsbereite Menschen, die der AU-
LOr miıt viel Wıtz in iıhrer Skurrilität beschreibt. Dıie Famılie zıeht weıter 1n
die Berge, mıtten hıneın iın die „Resistenza“. Der Vater hılft dem Dorfpfarrer

der Orgel eim Gottesdienst und e1m Chorgesang, dafür o1bt Suppe
un: Unterricht für die Buben Schliefßlich kommen alle heil davon, aber viele
ihrer Verwandten gehen 1n der Schoa TIrotz aller Ängste und Entbeh-
Fungcn erleben die beiden Buben eıne wiırkliche Kındheıt, ıld und 1aben-
teuerlıch mMI1t den Bauernkindern un dem eintachen Volk Was das Buch
eigenartıg anzıehend macht, iet die lıebevolle Zeichnung der Akteure un die
unverhohlene Liebe ZVater. Wıe viele andere wiırd sıch Aldo Zagarnı ersit
ach der Vertolgung se1ines Judentums bewuftßt und ehbt CS 1U n selbstver-
ständliıchem Stolz SO annn auch ankbar der Christen gedenken, dıe ıh-
nNenNn hne Bekehrungsversuche geholten haben Denn 11UTr 1mM Respekt VO

der Überzeugung des andern annn Vertrauen und Hoffnung entstehen.
Eva Auf der Maur
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